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Glaubwürdig wirtschaften im Bistum Münster



VORWORT VON BISCHOF DR. FELIX GENN

DIE INITIATIVE „ZUKUNFT EINKAUFEN“: GLAUBWÜRDIG | GERECHT | RESPEKTVOLL

MIT GENUSS UND VERSTAND. DEN KOPF EINSCHALTEN, DEM BAUCH FOLGEN. 

EFFIZIENT UND ÖKO-LOGISCH. CO2 SPAREN, SCHÖPFUNG BEWAHREN. 

FAIR HANDELN - FAIR KAUFEN. SOLIDARITÄT LEBEN, GERECHTER WIRTSCHAFTEN.

FINANZIEREN. GELD SPAREN UND ÖKO-FAIR EINSETZEN.

FÜR FORTGESCHRITTENE 

ERSTE SCHRITTE: IST-SITUATION CHECKEN

DABEISEIN IST ALLES
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Umweltschutz ist kein  primär politisches Thema, etwas für Spezialisten 
oder für einige Freaks. In unserer Umwelt tritt uns die ganze Schönheit 
der Schöpfung entgegen, in ihr leben und bewegen wir uns, immer und 
überall. Offenen Augen und Ohren erzählt die Natur etwas über Gott und 
die Welt: „Gott sah sich alles an, was er gemacht hatte. Und siehe, es war 
sehr gut“ (Gen 1,31). In unserer Umwelt tritt uns aber auch Zerstörung 
und Lebensfeindlichkeit entgegen. Plastikberge, Müll, der über Jahrtau-
sende erhalten bleibt, Klimawandel.  

Mit dem Engagement für eine bessere Umwelt sind Sie, liebe Schwestern 
und Brüder, in Gottes Auftrag tätig. Die Schöpfung, die uns von Gott ge-
schenkt wurde, zu bewahren, das ist eine Aufgabe, die sich uns stellt. Die 
Initiative „Zukunft einkaufen. Glaubwürdig wirtschaften im Bistum Müns-
ter“ bietet die Möglichkeit, aktiv im Sinne der Enzyklika „Laudato Si“ von 
Papst Franziskus tätig zu werden.

Liebe Schwestern und Brüder!
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Unser Bistum, die Kirche im Bistum Münster und die damit 
verbundenen Strukturen vom Kindergarten bis zum Gene-
ralvikariat, vom Seniorenheim zur Schulpastoral, von der 
Urlauberseelsorge bis zum Pfarreirat, überall engagieren sich 
Christen für das Reich Gottes. Die dazu nötige Umkehr, die 
Gott uns immer wieder auferlegt, beschreibt Papst Franziskus 
so: „Wenn „die äußeren Wüsten […] in der Welt [wachsen], 
weil die inneren Wüsten so groß geworden sind“, ist die Um-
weltkrise ein Aufruf zu einer tiefgreifenden inneren Umkehr. 
Doch wir müssen auch zugeben, dass einige engagierte und 
betende Christen unter dem Vorwand von Realismus und 
Pragmatismus gewöhnlich die Umweltsorgen bespötteln. 
Andere sind passiv, entschließen sich nicht dazu, ihre Gewohn-
heiten zu ändern, und werden inkohärent. Es fehlt ihnen also 
eine ökologische Umkehr, die beinhaltet, alles, was ihnen aus 
ihrer Begegnung mit Jesus Christus erwachsen ist, in ihren 
Beziehungen zu der Welt, die sie umgibt, zur Blüte zu bringen. 
Die Berufung, Beschützer des Werkes Gottes zu sein, praktisch 

umzusetzen gehört wesentlich zu einem tugendhaften Leben; 
sie ist weder etwas Fakultatives noch ein sekundärer Aspekt 
der christlichen Erfahrung“.1

Wir können mit wenig Aufwand einen großen Beitrag leisten. 
Tag für Tag sind wir in Pfarreien, Institutionen und Bildungs-
einrichtungen mit der Frage nach der Nachhaltigkeit unse-
res Handelns konfrontiert. Und wir können uns bewusst so 
entscheiden, dass wir rücksichtsvoll und ressourcenschonend 
mit der Umwelt umgehen. „Zukunft einkaufen. Glaubwürdig 
wirtschaften im Bistum Münster“ ist ein Umweltmanagement-
system, das hilft, hier weiterzugehen. 
Kulturwandel auch hier. Herzlichen Dank an alle, die uns hier 
Vorbild sind. Herzlichen Dank an alle, die mit aufbrechen.

Ihr Bischof

1 Papst Franziskus, Enzyklika „LAUDATO SI“, Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls Nr. 202, 217.



Als Kirche vor Ort selbstverständlich glaubwürdig wirtschaften.
 www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

 An Taten messen lassen 
 Auftrag, Werten, Überzeugungen entsprechen 

Das Bistum unterstützt ...
Alle mit der Auszeichnung öko-faire Gemeinde/Einrichtung  
aufgrund einer Selbstverpflichtung 

Fortgeschrittene bei der Zertifizierung mit dem Siegel „Zukunft  
einkaufen – Glaubwürdig wirtschaften im Bistum Münster“ 
 
Profis auf dem Weg zu einer international anerkannten Zertifizierung

 Glaubwürdig | Gerecht | Respektvoll 
 gegenüber Mitgeschöpfen und nachfolgenden Generationen 
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Reinschnuppern 
und begleiten lassen 
kostenlose Veranstaltungen
 
für Nachhaltigkeitsbeauftragte 
in kirchlichen Einrichtungen 
und für Pfarreiräte

Akademie Franz Hitze Haus, Münster 
info@franz-hitze-haus.de | Telefon 0251 9818-0

Katholisches Bildungszentrum Wasserburg Rindern, Kleve 
info@wasserburg-rindern.de | Telefon 02821 73210

Kolping-Bildungsstätte Coesfeld, Coesfeld 
info@bildungsstaette.kolping-ms.de | Telefon 02541 80303

Katholische Akademie Stapelfeld, 
Cloppenburg 
awalter@ka-stapelfeld.de | Telefon 04471 188-1125

Glaubwürdig wirtschaften im Bistum Münster



Mit Genuss und Verstand
    Den Kopf einschalten, dem Bauch folgen 

www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 4



Ganz einfach ganz viel bewirken.

Alles hängt zusammen. 
Alles ist möglich.

Ökobilanz
verbessern

Körper und Geist 
pflegen purer

Genuss 

Insekten 
schützen

Vielfalt 
fördern

tierisch
Gutes tun 

andere
glücklich machen 



Als öko-faire Gemeinde …

Mehr Ideen? Gibt es unter www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen

… fairspeisen 
	 bei Veranstaltungen und in gemeindeeigenen 
	 Einrichtungen öko-fair verköstigen

… fairjubeln  
	 bei Jubiläen und anderen Anlässen 
	 öko-faire Produkte verschenken

… fairwerten 
	 kreativ Lebensmittelreste retten

… küchenpraktisch helfen 
	 das Selberkochen fördern

… mit Flaschen unterwegs
	 Mehrweggeschirr fördern, Einwegflaschen meiden
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Alles geht! - Jetzt handeln!
Beim Einkaufen den Kopf einschalten, dem Bauch folgen.

Werdet 
öko-faire 
Gemeinde!

Wie? 
Anregungen, Zahlen, Fakten, Hintergründe und mehr 
unter www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen

Fragen?  
Das Referat Schöpfungsbewahrung im Bischöflichen Generalvikariat Münster 
beantwortet gerne Ihre Fragen und freut sich über Ihre Rückmeldung.
E-Mail: meinert@bistum-muenster.de | Telefon: 0251 495-399



Effizient und öko-logisch
CO2 sparen, Schöpfung bewahren
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Kleiner Aufwand, große Wirkung

 Tun, was geht. 
 Vieles gleichzeitig erreichen.

Klima 
schützen

Windkraft 
stärken

Ressourcen
schonen

Kosten 
sparen

Atomkraft, 
nein danke

Andere
überzeugen



Als öko-faire Gemeinde …

 www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

… Kohle sparen 
	 Energieverbrauch senken 
	 und Ökostrom nutzen

… Hell leuchten  
	 Energie sparen durch LED-Leuchtmittel

… kein Strom für nichts 
	 Stand-by-Betrieb 
	 vermeiden

… auf Pluszeichen setzen 
	 Geräte mit guten 
	 Energieeffizienzklassen bevorzugen

… Umwelt schützen
	 Rad, Bus, Bahn und Füße nutzen

… Gutes weitersagen
	 Wechsel zu zertifiziertem 
	 Ökostrom bekannt geben
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Alles geht! - Jetzt handeln!

Werdet 
öko-faire 
Gemeinde!

Effizient und Öko-logisch. CO2 sparen, Schöpfung bewahren 

Wie? 
Anregungen, Zahlen, Fakten, Hintergründe und mehr 
unter www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen

Fragen?  
Das Referat Schöpfungsbewahrung im Bischöflichen Generalvikariat Münster 
beantwortet gerne Ihre Fragen und freut sich über Ihre Rückmeldung.
E-Mail: meinert@bistum-muenster.de | Telefon: 0251 495-399



Fair handeln – Fair kaufen
Solidarität leben, gerechter wirtschaften
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 Sozialverantwortliche Produktion stützen 

 Gutes tun. 
 Vorhandene Gelegenheiten nutzen.

Natur 
 schützen 

Existenzen 
 sichern 

Medizinische 
Versorgung

 für alle 

Menschenwürde
 achten 

Taten
 statt Worte 

Gewissenhaft
 handeln Ausbeutung

 bekämpfen 



Als öko-faire Gemeinde …

 www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

… Engagement stärken 
	  Eine-Welt-Gruppen unterstützen 

… Alternativen schaffen  
	  Weltladen einrichten und fördern 

… Möglichkeiten nutzen 
	  fair gehandelte Bio-Blumen als Schmuck in 
	  Kirchen und bei festlichen Anlässen verwenden 

… den Ball annehmen 
	  Kaffee, Tee, Schokolade und Sportbälle 
	  mit Fair-Trade-Siegel kaufen 

… über Fairness reden
	  mit öffentlichkeitswirksamen 
	  Veranstaltungen für den 
	  Fairen Handel engagieren 
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Alles geht! - Jetzt handeln!Werdet 
öko-faire 
Gemeinde!

 Fair handeln - Fair kaufen. 
 Solidarität leben, gerechter wirtschaften. 

Wie? 
 Anregungen, Zahlen, Fakten, Hintergründe und mehr 
 unter www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

Fragen?  
 Das Referat Schöpfungsbewahrung im Bischöflichen Generalvikariat Münster 
 beantwortet gerne Ihre Fragen und freut sich über Ihre Rückmeldung. 
 E-Mail: meinert@bistum-muenster.de | Telefon: 0251 495-399 



Finanzieren
Geld sparen und öko-fair einsetzen
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Öko-faire Produkte finanzieren

 Mit Geld gut umgehen. 
 Glaubwürdig engagieren.

Geld 
 sicher anlegen 

Geld 
 öko-fair einsetzen 

Investitionen
 sichern 

Klima
 schützen 

Wirtschaft
 mitgestalten 

Mit Geld
 Gutes tun 



Als öko-faire Gemeinde …

 www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

 …Verantwortung wahrnehmen   
	  Geld nach ethischen Kriterien anlegen 

 … keinen Papierkrieg führen 
	  Papier sparen und Recyclingpapier nutzen 

 … Einkauf optimieren 
	  kostengünstige Rahmenverträge nutzen 

 … nicht verschaukeln lassen 
	  unabhängig beraten lassen 

 … sinnvoll umschichten 
	  mit Energiesparmaßnahmen 
	  eingespartes Geld für öko-faire 
	  Produkte ausgeben 
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 Alles geht! - Jetzt handeln! 

Werdet 
öko-faire 
Gemeinde!

 Finanzieren. Geld sparen und öko-fair einsetzen 

Wie? 
 Anregungen, Zahlen, Fakten, Hintergründe und mehr 
 unter www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

Fragen?  
 Das Referat Schöpfungsbewahrung im Bischöflichen Generalvikariat Münster 
 beantwortet gerne Ihre Fragen und freut sich über Ihre Rückmeldung. 
 E-Mail: meinert@bistum-muenster.de | Telefon: 0251 495-399 



 Als öko-faire Gemeinde und Einrichtung das Siegel „Zukunft einkaufen –  
 Glaubwürdig wirtschaften im Bistum Münster“ erwerben. 

 Hier geht’s zum E-Paper „Öko-faire Beschaffung. Ein Leitfaden“: 
 www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 

Für Fortgeschrittene
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Auf dem Weg zum Siegel 
„Zukunft einkaufen – 
Glaubwürdig wirtschaften 
im Bistum Münster“:
 1. Überblick verschaffen 
 Was wird in welcher Qualität und Menge beschafft?  

 2. Situation analysieren 
 Wo sind Stärken und Schwachstellen?  

 3. Menge und Qualität verbessern 
 Welche Ziele sind realistisch, welche Maßnahmen 
 effektiv und leicht umsetzbar?  

 4. Veränderungen organisieren 
 Wie werden Standard, Menge, Organisation der 
 Beschaffung transparent verankert?  
 
 5. Weitersagen 
 Wie werden Mitarbeitende informiert, motiviert 
 und beteiligt? Wie kann nachhaltiger Konsum für 
 Gäste und Gemeindemitglieder erfahrbar gemacht 
 und Begeisterung geweckt werden?  



	 Situation checken 

	 Stärken und Schwächen ermitteln 

	 Handlungsmöglichkeiten und Einsparpotentiale erkennen 

	 Erfolge sichtbar machen 

Wie das geht? 
 Formulare und Anleitungen liefert die „Checkliste zur Bestandsaufnahme“
 Hier geht’s zum E-Paper: www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 
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Checken mit System
 Mit Formularen und Kennzahlen-Tabellen den Ist-Stand erheben und Potenziale aufzeigen: 
 - Wie ist das Einrichtungsprofil? 
 - Welche Beschaffungsstruktur gibt es? 
 - Welche Kompetenz ist vorhanden? 
 - Wie wird kommuniziert? 

 Unterschiedliche Bereiche werden unter die Lupe genommen: 
 - Energie und Wasser 
 - Reinigung, Wäsche, Essen, Veranstaltungen 
 - Büro 
 - Ausstattung Kirche und Räume 
 - Fahrzeuge und Verkehr 
 - Außenanlagen und Friedhof 
 - Abfall und Recycling 
 - Finanzen 

 Umfassendere Checklisten zum Ausfüllen gibt es online unter 
 www.zukunft-einkaufen.de/publikationen/publikationen-von-ze 



Dabeisein ist Alles! 
Zum Weiterlesen und Umsetzen
 Informationen rund um die Initiative „Zukunft einkaufen“ 
 gibt es im Internet unter www.bistum-muenster.de/zukunft-einkaufen 
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Beim Einkaufen den Kopf einschalten, dem Bauch folgen.


